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Wasserburger Klaviersommer
Freitag, 28. Juli, bis Sonntag, 6. August 2017, täglich

Beginn: 19:00 Uhr (Ausnahme: 6. August), Festsaal

Zum 16. Mal kommen Musikstudenten aus aller Welt nach Wasserburg, um an den Workshops renommierter 
Dozenten teilzunehmen. Neun Abende lang beschenken sie das Wasserburger Land mit hochprofessionellen 
Abendkonzerten.

Auftakt ist am Freitag, 28. Juli, mit Pianistin Johanna Doll. „Die höhere Tochter“ ist eine unterhaltsame kla-
vier-soziologische Studie, angesiedelt in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts, als sich das Klavier vom 
reinen Konzertinstrument zum festen Möbelstück im Haushalt des gehobenen Bürgertums etablierte. Diese 
dafür eigens komponierten Werke waren damals Schlager, heute kennt man sie, genauso wie ihre Schöpfer, 
kaum noch. In einem kurzweiligen Abend versetzt Sie die junge Pianistin in eine Epoche, wo Klavierspielen 
noch zum „guten Ton“ gehörte. Der bekannte Schauspieler und Sprecher des BR Andreas Wimberger wird mit 
Texten von Hedwig Courts-Mahler und Anderen die Musikdarbietungen bereichern.

Besonderes Highlight des diesjährigen Klaviersommers ist das Konzert des berühmten italienischen Pianisten 
Andrea Lucchesini am Sonntag, 30. Juli. Der mehrfach ausgezeichnete künstlerische Leiter des Kammermusik-
festivals in Florenz hat sich spontan bereiterklärt, mit einem Schubert-Programm für den erkrankten Michel 
Béroff einzuspringen.  Karten für diesen Abend erhalten Sie bei allen Filialen der Sparkasse Wasserburg.

Im Zeichen des Wassers steht der Donnerstagabend des 3. Augusts mit „Jeux d´eau“, Wasser in der Musik. 
Thomas Böckheler, Mitbegründer des Klaviersommers, führt als Moderator durch den Abend.

Am Samstag, den 5. August, um 15 Uhr werden Klavierschüler aus der Region in Form einer internationa-
len Begegnung gemeinsam mit Teilnehmern des Klaviersommers auftreten und beim Kinderklaviersommer 
4-händige Werke der Klavierliteratur aufführen. Um 19 Uhr folgt der „Karneval der Tiere“ von Camille Saint-
Saens mit den „Salzburg Chamber Soloists“.

An allen übrigen Abenden sind Werke zu hören, an denen die Teilnehmer gerade mit ihren Dozenten arbeiten. Beim 
Schlussmarathon am Sonntag, 6. August, präsentieren sich noch einmal alle Teilnehmer des Klaviersommers.

Die künstlerische Leitung liegt bei Klaus Kaufmann, der den Klaviersommer 2002 ins Leben gerufen hat.

Der traditionelle Schlussmarathon am 6.August beginnt bereits um 18 Uhr.

Karten für den Klavierabend mit Andrea Lucchesini sind erhältlich beim Ticketservice der Sparkasse Wasser-
burg. Der Eintritt zu allen anderen Veranstaltungen ist frei.


